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 STOP! 
Lesen Sie unbedingt die Bedienungsanleitung,  
bevor Sie mit dem Zusammenbau beginnen!  
Schäden, die durch falsche Anschlüsse entstehen  
SIND NICHT DURCH DIE GARANTIE ABGEDECKT! 



 

2 

 

INHALTSVERZEICHNIS 

1. ANWEISUNGEN ZUR SICHEREN VERWENDUNG ............................................................................................................................ 2 
2. PRODUKTBESCHREIBUNG ................................................................................................................................................................ 3 
3. BESTIMMUNG...................................................................................................................................................................................... 3 
4. TECHNISCHE DATEN .......................................................................................................................................................................... 3 
5. KONSTRUKTION DES SETS................................................................................................................................................................ 4 
6. MONTAGE ........................................................................................................................................................................................... 6 

INSTALLATION DER AUSSENSTATION ............................................................................................................................................................. 6 
INSTALLATION DER INNENSTATION .................................................................................................................................................................8 

7. ANSCHLUSSPLAN ............................................................................................................................................................................... 9 
8. BETRIEB DES GERÄTS ....................................................................................................................................................................... 13 

BETRIEB DES INNENGERÄTS ............................................................................................................................................................................ 13 
BETRIEB DER AUßENSTATION .......................................................................................................................................................................... 14 

9. REINIGUNG UND WARTUNG............................................................................................................................................................ 15 
10. KUNDENDIENST NACH DEM VERKAUF ......................................................................................................................................... 15 
11. KOMMUNIKATIONSWEGE IM ZUSAMMENHANG MIT DER PRODUKTSICHERHEIT ................................................................. 15 
12. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN .................................................................................................................................................... 15 

 

1. ANWEISUNGEN ZUR SICHEREN VERWENDUNG 

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die sichere Verwendung des Produkts: 
1. Vor der Inbetriebnahme des Geräts ist die Bedienungsanleitung sorgfältig zu lesen und für die Zukunft aufzubewahren. 
2. Eigenständige Reparaturen und Modifikationen führen zum Verlust der Garantie. 
3. Das Gerät darf ausschließlich bestimmungsgemäß verwendet werden. Jegliche andere Verwendung gilt als gefährlich. 
4. Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die durch unsachgemäße Montage oder Nutzung des Geräts entstehen können. 
5. Die Montage des Geräts sollte von einer Person mit Berechtigung zur Installation elektrischer Geräte durchgeführt werden. 
6. Alle Arbeiten sind bei ausgeschaltetem Strom auszuführen. 
7. Tauchen Sie das Gerät nicht in Wasser oder andere Flüssigkeiten. 
8. Betreiben Sie das Gerät nicht, wenn das Gehäuse beschädigt ist. 
9. Berühren Sie keine inneren Komponenten des laufenden Geräts – weder direkt noch indirekt – da dies zu Stromschlägen 

und/oder Verbrennungen führen kann. 
10. Decken Sie das Gerät nicht ab. Sorgen Sie für eine freie Luftzirkulation. 
11. Installieren Sie das Gerät nicht in der Nähe von starken Strahlungsquellen, z.B. Aufzügen und anderen mit Wechselstrom 

betriebenen Antriebssystemen. 
12. Vermeiden Sie es, gegen das Gerät zu stoßen und zu schütteln, da dies die internen Komponenten der Außenstation 

beschädigen kann. 

Entsorgungshinweise 

Jeder Haushalt ist ein Benutzer von Elektro- und Elektronikgeräten und daher ein potenzieller Produzent von gefährlichen 
Abfällen für Mensch und Umwelt, da die Geräte gefährliche Stoffe, Gemische und Komponenten enthalten. Andererseits 
sind gebrauchte Geräte ein wertvolles Material, aus dem wir Rohstoffe wie Kupfer, Zinn, Glas, Eisen u.a. gewinnen können. 
Das Symbol des durchgestrichenen Mülleimers auf Geräten, Verpackungen oder den angehängten Dokumenten deutet 
auf die Notwendigkeit der getrennten Sammlung von Elektro- und Elektronik-Altgeräten hin. So gekennzeichnete 

Produkte dürfen unter Androhung einer Geldstrafe nicht mit dem Hausmüll entsorgt werden. Diese Kennzeichnung bedeutet 
gleichzeitig, dass das Gerät nach dem 13. August 2005 in Verkehr gebracht wurde. Der Benutzer soll die Altgeräte einer festgelegten 
Sammelstelle zur entsprechenden Entsorgung zuführen. Gebrauchtgeräte können auch an den Verkäufer übergeben werden, wenn 
Sie ein neues Produkt in einer Menge kaufen, die nicht höher ist als die der neu gekauften Ausrüstung desselben Typs. Informationen 
zum verfügbaren Sammelsystem für Elektroaltgeräte finden Sie am Informationspunkt des Geschäfts und im Stadt-/Gemeindeamt. 
Der sachgemäße Umgang mit gebrauchten Geräten verhindert negative Folgen für die Umwelt und die menschliche Gesundheit!  

01/2025 
Verwendete Bezeichnungen 

  

Produkt konform 
mit CE.  

Hersteller. 

 

Entsorgung von 
Elektroaltgeräten.  

Zusätzliche Dokumentation 
und/oder Betriebsanleitung. 
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2. PRODUKTBESCHREIBUNG 
Die Enir-Türsprechanlage bietet eine Reihe von Funktionen, wie z. B. die Fernkommunikation zwischen der Außenstation 
und der Inneneinheit, einen 2-Draht-Anschluss, die direkte Steuerung des Türöffners und eine zusätzliche Torsteuerung. 
Der elektrische Türöffner benötigt keine zusätzliche Stromversorgung, und der eingebaute RFID-Leser ermöglicht den 
Zugang über Proximity-Karten und -Tags. Das Gerät ermöglicht eine 5-stufige Lautstärkeregelung der Klingel  
(4 Lautstärkestufen und Stummschalten), einschließlich vollständiger Stummschaltung, und das gesamte System kann 
über ein einziges Netzteil versorgt werden (DIN-Schienennetzteil in den Sets OR-DOM-BA-935ZD/W und OR-DOM-BA-
936ZD/W enthalten). Ein weiterer Vorteil ist die schmale Außenstation, die auf der Oberfläche montiert wird und perfekt 
auf schmale Zaunpfosten passt. Außerdem ist es mit einem Regenschutzabdeckung und einem beleuchteten 
Namensschild ausgestattet. 
 

3. BESTIMMUNG 
Das Set ist für den Einbau in Einfamilienhäusern (Modell OR-DOM-BA-935 und OR-DOM-BA-935ZD) oder 
Zweifamilienhäusern (Modell OR-DOM-BA-936) vorgesehen. Die Außenstation ist für die Aufputzmontage im Freien 
geeignet. Die Inneneinheit ist für die Aufputzmontage in trockenen Räumen vorgesehen. Das System ermöglicht die 
Fernkommunikation und Zugangskontrolle und ist somit ideal für Häuser, Wohnungen oder andere Objekte mit 
Zugangskontrollanforderungen. 
 

4. TECHNISCHE DATEN 
GERÄTETYP: 

 

INSTALLATIONSMETHODE: 

KOMMUNIKATIONSSYSTEM: 

Einzelfamilie (OR-DOM-BA-935 und OR-DOM-BA-935ZD) 

Multifamilie (OR-DOM-BA-936) 

2-Drähte 

kabelgebunden 

INNENSTATION 
FUNKTIONEN: 

 

ANZAHL DER MELODIEN: 

LAUTSTÄRKEREGLER: 

STROMVERSORGUNG: 

STROMVERBRAUCH: 

ZUGANGSKONTROLLE - ELEKTRISCHER 
TÜRÖFFNER STEUERUNG: 

ZUGANGSKONTROLLE - TORSTEUERUNG: 

BETRIEBSTEMPERATUR: 

MONTAGE: 

WERKSTOFF: 

ABMESSUNGEN: 

NETTOGEWICHT: 

Anruf, elektrische Türöffner- und Torsteuerung,  

Lautstärkeregelung, Stumm-Modus 

1 

ja 

18V DC, 3A 

Standby <1,5W; Betrieb <4,5W 

 

ja 

ja 

0°C - +50°C 

Aufputzmontage  

Kunststoff  

70 x 201 x 47mm 

0,2kg 

AUßENSTATION 

ZUGANGSKONTROLLE - RFID-LESER: 

ZUGANGSKONTROLLE - ELEKTRISCHER 
TÜRÖFFNER: 

SCHUTZART: 

STROMVERSORGUNG: 

STROMVERBRAUCH: 

BETRIEBSTEMPERATUR: 

MONTAGE: 

WERKSTOFF: 

ABMESSUNGEN: 

NETTOGEWICHT: 

ja, 13.553-13.567 kHz Mifare 

 

ja, 12V DC max. 300mA 

IP65 

18V DC von der Innenstation 

Standby <1,5W; Betrieb <2W 

-40°C - +50°C 

Aufputzmontage  

Edelstahl + Aluminium 

54 x 139 x 33mm 

0,3kg 
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5. KONSTRUKTION DES SETS 

 

Abb. 1 Aufbau der Innenstation. 

INNENSTATION 
1. Hörer -Lautsprecher 

2. Hörer-Halterung 

3. Hörer-Halterung 

4. Öffnen der Pforte 

5. Öffnen des Tores 

6. Lautstärkeregelung des Innengeräts 

7. BUS1-Anschluss für Außenstation oder Innengerät 

8. BUS2-Anschluss für Außenstation oder Innengerät 

9. Stromanschluss 

10. Anschluss für Klingeltaste 

11. Code des Innengeräts 

Schalter 1 zeigt die Familiennummer an: ON - Familie 1, OFF - Familie 2. 

Schalter 2 zeigt den Typ der Inneneinheit an: ON - Zusatz-Innengerät, OFF - Haupt-Innengerät. 

Wichtig: der Bausatz kann bis zu zwei Innengeräte enthalten - ein Haupt- und ein Zusatzgerät oder zwei Hauptgeräte. 

Unabhängig von den Einstellungen verfügt die Türsprechanlage nicht über eine Interkom-Funktion. 

12. Statusanzeige (LED) 
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Abb. 2 Aufbau der Außenstation. 

AUßENSTATION BESCHREIBUNG DER LEITUNGEN 
1. Mikrofon 
2. RFID-Leser 
3. Beleuchtete Stelle für den Namen 
4. Anruftaste  
5. Lautsprecher  

6. Anschlusskabel 

7. Potentiometer zur Lautstärkeregelung an der 

Außenstation 

Orange – NO2 
Weiß – COM2 
Grün – NC2 
Grau – GND 
Rot – VL+ 
Schwarz – GND  
Barun – EXIT1 
Gelb – EXIT2 
Blau – BUSA 
Lila – BUSB 

 
 

Schloss anschließen 
 
 
 
Exit-Tasten 

Stromversorgung  
(vom Innengerät) 
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6. MONTAGE 
Die richtige Position der Außenstation bestimmt den Komfort beim Arbeiten mit dem Gerät. Es wird empfohlen, das Gerät 

zu testen, bevor Sie Montagebohrungen ausführen. Platzieren Sie zu diesem Zweck die Außenstation und die 

Innenstation nicht im selben Raum, da sich Rückkopplungen bilden können (schrilles Quietschen). Das Set ist für die 

Aufputzmontage geeignet. 

INSTALLATION DER AUSSENSTATION 

 
Abb. 3 Installation der Außenstation. 
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Abb. 4 Installation der Außenstation in einem Schutzdachabdeckung. 

1. Bestimmen Sie den Installationsort. Installieren Sie das Gerät an einem Ort, an dem es bequem benutzt werden kann. 
2. Vergewissern Sie sich, dass das Anschlusskabel an den gewünschten Ort gebracht wird und lang genug ist, um das 

Gerät anzuschließen. 
3. Nehmen Sie den Montagerahmen von der Außenstation ab. Verwenden Sie den Rahmen oder die Schutzdach-

abdeckung, um die Positionen der Schraubenlöcher zu markieren. Im Falle einer abgewinkelten Montage verwenden 
Sie einen abgewinkelten Montagerahmen, um die Positionen der Bohrungen zu markieren. 

4. Bohren Sie die Löcher an den markierten Stellen. 
5. Einsetzen der Dübel (im Bausatz enthalten) in die Bohrlöcher. 
6. Ziehen Sie das Anschlusskabel durch die Befestigungselemente. 
7. Schrauben Sie die Wandmontageelemente mit den Schrauben in folgender Reihenfolge: Wand > Winkelmontage-

rahmen (optional) > Schutzdachabdeckung (optional) > Montagerahmen. 
8. Anschließen der Drähte gemäß dem Schaltplan. 
9. Setzen Sie die Außenstation an den oberen Klammern auf den Montagerahmen und drücken Sie sie nach unten,  

bis Sie das charakteristische Klicken hören. 
10. Sichern Sie das Ganze von unten mit der mitgelieferten kleinen Schraube.  
11. Montage des Paneels in der Schutzdachabdeckung: 

Setzen Sie die Halterung in die Aussparung an der Unterseite der Kassette und schieben Sie dann die Außenstation 
in die Schutzdachabdeckung. Sichern Sie die Außenstation in dem Schutzdach, indem Sie die Sicherungsschraube 
von oben (kleine Schraube) und von der Unterseite des Schutzdaches (große Schraube) anziehen. 
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INSTALLATION DER INNENSTATION 

 
Abb. 5 Installation der Innenstation. 

1. Bestimmen Sie den Montageort. Das Gerät sollte an einem Ort montiert werden, der der Augenhöhe am besten entspricht. 
2. Vergewissern Sie sich, dass das Anschlusskabel an den gewünschten Ort gebracht wird und lang genug ist, um das 

Gerät anzuschließen. 
3. Bestimmen Sie zwei Schraubstellen, die dem Abstand der Befestigungslöcher des Innengeräts entsprechen (ca. 10,5 

cm vertikal). Verwenden Sie eine Wasserwaage, um sicherzustellen, dass das Innengerät gleichmäßig hängt. 
4. Bohren Sie die Löcher an den markierten Stellen. 
5. Einsetzen der Dübel (im Bausatz enthalten) in die Bohrlöcher. 
6. Drehen Sie die Schrauben (im Lieferumfang enthalten) in die Dübel ein, aber ziehen Sie sie nicht ganz fest, sondern 

lassen Sie sie so weit herausragen, dass das Gerät aufgehängt werden kann. Vergewissern Sie sich, dass die Schrauben 
fest sitzen und gleichmäßig herausragen. 

7. Anschließen der Drähte gemäß dem Schaltplan. 
8. Hängen Sie das Innengerät an den hervorstehenden Schrauben ein, die mit den Löchern im hinteren Gehäuse 

übereinstimmen. Ziehen Sie es vorsichtig nach unten, um sicherzustellen, dass das Gerät fest auf den Schrauben sitzt. 
9. Schließen Sie das Gerät an die Stromversorgung an und prüfen Sie, ob das Innengerät ordnungsgemäß funktioniert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

9 

 

7. ANSCHLUSSPLAN 

Keine Anschlüsse vornehmen, wenn das Gerät an ein 230V/50Hz-Netz angeschlossen ist! Die Nichtbeachtung 
dieser Empfehlung kann zu Schäden am Gerät führen. Um Störungen zu vermeiden, legen Sie "Niederspannungs-
kabel" nicht in den gleichen Schirm wie Hochleistungskabel. 

 

Abb. 6 Schaltplan für ein Einfamilienhaus (OR-DOM-BA-935). 

 Anschlusskabel und elektrischer Türöffner nicht enthalten! 
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Abb. 7 Schaltplan für ein Einfamilienhaus (OR-DOM-BA-935ZD). 

Bei der Planung der Elektroinstallation sollte der geeignete Querschnitt der Leitungen berücksichtigt werden: 
bis zu 30 m - empfohlene Leitung XzTKMXpw 2 x 2 x 0,5 mm 
ab 30 m bis zu 100 m - empfohlene Leitung XzTKMXpw 2 x 2 x 0,8 mm 

Der Anschluss an das elektromagnetische Schloss sollte mit einem 2 x 0,8 mm Kabel erfolgen. Jedes Elektroschloss mit 
einer Versorgungsspannung von 12V DC und einer Stromaufnahme von max. 300mA funktioniert korrekt mit dem Bausatz. 
Die Gesamtlänge der Installation darf 100 Meter nicht überschreiten. Die Verwendung von Twisted-Pair-Kabeln wird 
nicht empfohlen. 
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Abb. 8 Anschlussschema für ein Zweifamilienhaus (OR-DOM-BA-936). 
 

 Anschlusskabel und elektrischer Türöffner nicht enthalten! 
 
Code des Innengeräts 
Schalter 1 zeigt die Familiennummer an: ON - Familie 1, OFF - Familie 2. 

Schalter 2 zeigt den Typ der Inneneinheit an: ON - Zusatz-Innengerät, OFF - Haupt-Innengerät. 

Wichtig: der Bausatz kann bis zu zwei Innengeräte enthalten - ein Haupt- und ein Zusatzgerät oder zwei Hauptgeräte. 
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Abb. 9 Schaltplan für Eingang 1 (Pforte). 

 
Abb. 10 Schaltplan für Eingang 2 (Tor). 

 
Abb. 11 Schaltplan für elektromagnetisches Schloss oder elektrischen Umkehr-Türöffner. 
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8. BETRIEB DES GERÄTS 

BETRIEB DES INNENGERÄTS 

Statusanzeige 

1. Bei korrekt angeschlossenem Netzteil im Standby-Modus die LED immer leuchtet. 

2. Wenn ein Anruf von einer Außenstation eingeht, ertönt ein Klingelton und die LED leuchtet. 

3. Wenn die Taste zum Öffnen der Pforte während eines Anrufs oder Mithörens gedrückt wird, blinkt die LED-Anzeige  

4 Mal schnell und bleibt dann an. 

4. Wenn die Taste zum Öffnen des Tors während eines Anrufs oder Mithörens gedrückt wird, blinkt die LED-Anzeige 

langsam 4 Mal und bleibt dann an. 

Pforten-/Toröffnungsfunktionen 

1. Drücken Sie während eines Anrufs oder Mithörens die Taste zum Öffnen der Pforte - die LED-Anzeige blinkt schnell, 

und die Pforte wird geöffnet. Die Standardöffnungszeit beträgt 5 Sekunden. 

2. Drücken Sie während eines Anrufs oder Mithörens die Taste zum Öffnen des Tores - die LED-Anzeige blinkt langsam, 

und das Tor öffnet sich. Die Öffnungszeit des Tores beträgt 1 Sekunde und kann nicht geändert werden. 

3. Nach 20 Sekunden nach dem Drücken einer beliebigen Öffnungstaste wird der Anruf automatisch getrennt. 

Lautstärkeregelung 

1. Das Innengerät verfügt über eine 5-stufige Lautstärkeregelung. Jedes Mal, wenn die Lautstärkeregelungstaste 

gedrückt wird, erhöht sich die Lautstärke um eine Stufe, wobei die Einstellungen durchlaufen werden. 

2. Um die Lautstärke des Klingeltons zu ändern, drücken Sie die Lautstärkeregelungstaste im Standby-Modus. 

3. Um die Gesprächs-/Mithörlautstärke zu ändern, drücken Sie während eines Anrufs oder Mithörens die Lautstärke-

regelungstaste. 

Anrufe 

1. Wenn die Ruftaste an der Außenstation gedrückt wird, leuchten das Namensschild, die Ruftaste und der RFID-Leser 

auf. Sowohl die Außenstation als auch das Innengerät spielen den Klingelton ab. Die maximale Wartezeit für ein 

Gespräch beträgt 30 Sekunden, danach wird der Verbindungsversuch automatisch abgebrochen. 

2. Wenn der Hörer abgenommen wird, beginnt das Gespräch, das maximal 2 Minuten dauern kann. Nach Beendigung 

des Gesprächs wird die Hintergrundbeleuchtung an der Außenstation gedimmt. 

Wichtig: klingeln das Hauptgerät und die zusätzlichen Innengeräte gleichzeitig. Nachdem der Anruf an einem 

Innengerät angenommen wurde, hört das andere automatisch auf zu klingeln und kehrt in den Standby-Modus 

zurück. Wenn der Anruf an beiden Inneneinheiten gleichzeitig angenommen wird, verbindet das System die Einheit, 

die es als die erste erkennt.  

3. Während des Gesprächs ist es möglich, die Pforte/Tür zu öffnen und die Gesprächslautstärke der Inneneinheit einzustellen. 

4. Um das Gespräch zu beenden, legen Sie den Hörer auf. Die Hintergrundbeleuchtung an der Außenstation wird gedimmt. 

Mithören 

1. Heben Sie im Standby-Modus den Hörer ab, um in den Abhörmodus zu gelangen.  

2. Im Mithörmodus schaltet sich die Hintergrundbeleuchtung der Außenstation ein.  

3. Im Abhörmodus können Sie die Umgebung der Außenstation über das Innengerät abhören, während der Ton vom 

Innengerät nicht zum der Außenstation übertragen wird - der Ton ist einseitig. 

4. Die maximale Mithörzeit beträgt 60 Sekunden; nach dieser Zeit wird das Mithören automatisch beendet und die 

Hintergrundbeleuchtung der Außenstation wird gedimmt. 

5. Während des Mithörens ist es möglich, die Pforte/Tür zu öffnen und die Lautstärke des Innengeräts einzustellen. 

6. Um das Mithören zu beenden, legen Sie den Hörer auf. 
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BETRIEB DER AUßENSTATION 

Einstellung der Öffnungszeit 

1. Die GND/VL+ Drähte sind für den elektrischen Türöffner (12V DC max. 300mA), und die Standardöffnungszeit ist auf  

5 Sekunden eingestellt. 

2. Um die Öffnungszeit zu ändern, halten Sie die Ruftaste gedrückt und drücken Sie gleichzeitig die Ausgangstaste 1 

(oder schließen Sie das braune und schwarze Kabel kurz). Durch einmaliges Drücken wird die Öffnungszeit auf  

1 Sekunde eingestellt, und die Einstellbarkeit reicht von 1 bis 10 Sekunden. Sobald die gewünschte Zeit eingestellt ist, 

kann die Ruftaste losgelassen werden. 

Wichtig: jedes Mal, wenn die Öffnungszeit geändert wird, beginnt die Einstellung bei 1 Sekunde. 

3. Die Drähte NC2/COM2/NO2 sind für die Steuerung des Tors oder des elektrischen Türöffners mit Umkehrfunktion 

vorgesehen, und die Standardöffnungszeit ist auf 1 Sekunde eingestellt, ohne dass sie geändert werden kann. 

Hinzufügen von Hauptkarten 

1. Drücken Sie die Ruftaste an der Außenstation. 

2. Beantworten Sie den Anruf an der Inneneinheit, drücken Sie die Taste zum Öffnen der Pforte und dann die Taste zum 

Öffnen des Tors. Das RFID-Lesegerät an der Außenstation beginnt schnell zu blinken. 

3. Drücken Sie eine beliebige Ruftaste an der Außenstation und halten Sie sie 3 Sekunden lang gedrückt. Sie hören 

einen dreifachen Signalton und das RFID-Lesegerät beginnt zu blinken - dies zeigt an, dass Sie in den Modus zum 

Hinzufügen der Hauptkarte eingetreten sind. 

Wichtig: Wenn Sie einen vierfachen Piepton von der Außenstation hören, bedeutet dies, dass der Hinzufügungs-

modus der Hauptkarte nicht aktiviert werden konnte. Wiederholen Sie den Vorgang. 

4. Bringen Sie dann vier Näherungskarten in die Nähe des RFID-Lesegeräts. Die erste Karte ist die Hauptkarte für die 

Hinzufügung von Eingang 1 (Pforte), die zweite Karte ist die Hauptkarte für die Löschung von Eingang 1 (Pforte),  

die dritte Karte ist die Hauptkarte für die Hinzufügung von Eingang 2 (Tor), und die vierte Karte ist die Hauptkarte für 

die Löschung von Eingang 2 (Tor). 

Wichtig: Ein doppelter Signalton zeigt das erfolgreiche Hinzufügen einer Hauptkarte an, während ein dreifacher 

Signalton anzeigt, dass das Hinzufügen einer Karte fehlgeschlagen ist. Das korrekte Hinzufügen der vierten Hauptkarte 

wird durch einen einzelnen Signalton bestätigt und beendet automatisch den Modus zum Hinzufügen von Hauptkarten.  

5. Nach dem Hinzufügen der vier Hauptkarten hört der RFID-Leser an der Außenstation auf zu blinken. Sie können das 

Gespräch beenden, indem Sie den Hörer auflegen. Der Vorgang des Hinzufügens der Hauptkarten ist abgeschlossen 

- Sie können nun die Karten zum Öffnen der Eingänge verwenden. 

Wichtig: Das Zurücksetzen der Außenstation auf die Werkseinstellungen hat keinen Einfluss auf die Hauptkarten. 

Hauptkarten können nur überschrieben, nicht aber aus dem Speicher des Geräts entfernt werden. Der Vorgang ist 

derselbe wie beim Hinzufügen von Hauptkarten.  

Hinzufügen von Benutzerkarten 

1. Bringen Sie im Standby-Modus die Hauptkarte dreimal innerhalb von 10 Sekunden in die Nähe des RFID-Lesegeräts. 

Sie hören einen dreifachen Signalton von der Außenstation, und das RFID-Lesegerät beginnt zu blinken - dies zeigt 

an, dass Sie in den Modus zum Hinzufügen von Benutzerkarten eingetreten sind. 

2. Bringen Sie die Benutzerkarte in die Nähe des RFID-Lesegeräts. Ein doppelter Signalton zeigt an, dass die Benutzerkarte 

erfolgreich hinzugefügt wurde, während ein dreifacher Signalton anzeigt, dass das Hinzufügen der Karte fehlgeschlagen ist. 

Wichtig: Eine Karte kann nicht mehrmals hinzugefügt werden. Wenn Sie versuchen, dieselbe Karte erneut hinzuzufügen, 

hören Sie einen dreifachen Signalton. 

3. Wiederholen Sie Schritt 2, um weitere Karten hinzuzufügen.  

4. Nachdem Sie alle Benutzerkarten hinzugefügt haben, bringen Sie die Hauptkarte für den ausgewählten Eingang in 

die Nähe des RFID-Lesegeräts. Sie hören einen einzelnen Signalton, das RFID-Lesegerät hört auf zu blinken, und das 

Gerät beendet den Modus zum Hinzufügen von Benutzerkarten. Das Hinzufügen der Karten ist nun abgeschlossen, 

und die Benutzerkarten können zum Öffnen des Eingangs verwendet werden. 

Wichtig: um Benutzerkarten für jeden Eingang hinzufügen zu können, ist eine entsprechende Hauptkarte erforderlich. 

Beim Hinzufügen von Benutzerkarten wird der Zugang zu beiden Eingängen gewährt - mit der Benutzerkarte öffnet 

die Außenstation dann beide Eingänge gleichzeitig.  

Wichtig: Wenn während des Hinzufügens einer Benutzerkarte innerhalb von 30 Sekunden nichts unternommen wird, 

kehrt das Gerät automatisch in den Standby-Modus zurück. 
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Entfernen von Benutzerkarten 

1. Im Standby-Modus halten Sie die Hauptlöschkarte dreimal innerhalb von 10 Sekunden an das RFID-Lesegerät. Sie 

hören einen dreifachen Piepton von der Außenstation und das RFID-Lesegerät beginnt zu blinken - dies zeigt den 

Eintritt in den Löschmodus der Benutzerkarte an. 

2. Bringen Sie die Benutzerkarte in die Nähe des RFID-Lesegeräts. Ein doppelter Signalton zeigt das erfolgreiche 

Löschen der Benutzerkarte an, ein vierfacher Signalton das erfolglose Löschen der Karte. Wenn die Karte bereits 

zuvor gelöscht wurde, ertönt ein dreifacher Signalton. 

3. Wiederholen Sie Schritt 2, um weitere Karten zu löschen. 

4. Nachdem Sie alle Benutzerkarten gelöscht haben, bringen Sie die Hauptlöschkarte für den ausgewählten Eingang 

in die Nähe des RFID-Lesegeräts. Sie hören einen einzelnen Signalton, der RFID-Leser hört auf zu blinken und das 

Gerät beendet den Modus zum Löschen der Benutzerkarten. Der Löschvorgang ist nun abgeschlossen, mit der 

gelöschten Benutzerkarte wird der Eingang nicht mehr geöffnet. 

Wichtig: Um Benutzerkarten für jeden Eingang zu löschen, wird eine entsprechende Hauptlöschkarte benötigt.  

Beim Löschen von Benutzerkarten wird nur der Zugang für einen der ausgewählten Eingänge gelöscht. 

Wichtig: Wenn im Kartenlöschmodus innerhalb von 30 Sekunden keine Aktion erfolgt, kehrt das Gerät automatisch 

in den Standby-Modus zurück. 

Löschung aller Benutzerkarten 

1. Im Standby-Modus halten Sie die Hauptlöschkarte für den gewählten Eingang dreimal an das RFID-Lesegerät.  

Sie hören einen dreifachen Signalton von der Außenstation - dies zeigt den Eintritt in den Modus zum Löschen der 

Benutzerkarte an. 

2. Bringen Sie die Hauptkarte in die Nähe des RFID-Lesegeräts. Sie hören einen doppelten Signalton.  

3. Bringen Sie die Hauptlöschkarte wieder in die Nähe des RFID-Lesegeräts. Sie hören sieben Signaltöne, um die korrekte 

Löschung aller Benutzerkarten anzuzeigen. 

Wichtig: Um Benutzerkarten für jeden Eingang zu löschen, wird eine entsprechende Hauptlöschkarte benötigt.  

Beim Löschen von Benutzerkarten wird nur der Zugang für einen der ausgewählten Eingänge gelöscht. 

 

9. REINIGUNG UND WARTUNG 
Schmutz sollte mit einem weichen, leicht feuchten Tuch unter Zusatz von milden, für Kunststoffe bestimmten 
Reinigungsmitteln gereinigt werden. Verwenden Sie keine Reinigungsmittel auf Basis von Lösungsmitteln, Benzin usw. 
und Mittel, die scheuernde Substanzen enthalten. 
 

10. KUNDENDIENST NACH DEM VERKAUF 
Falls Ihr Produkt trotz der Sorgfalt, mit der es entworfen und hergestellt wurde, nicht ordnungsgemäß funktioniert, 
wenden Sie sich bitte an unsere Techniker im Kundendienstteam:  
Kundenberater Einzelhandel  
Tel.: +48 (32) 43 43 110 Durchwahl 109 
E-Mail: techniczny@orno.pl 
Von Montag bis Freitag, von 8:00 bis 17:00 Uhr. 
 

11. KOMMUNIKATIONSWEGE IM ZUSAMMENHANG MIT DER PRODUKTSICHERHEIT 
Alle Beschwerden und Informationen zur Produktsicherheit sind an den Hersteller über die Website www.orno.pl zu richten. 
 

12. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN 
In Anbetracht der Tatsache, dass die technischen Daten ständig aktualisiert werden, behält sich der Hersteller das Recht 
vor, Änderungen an den Produkteigenschaften sowie die Einführung anderer Konstruktionslösungen vorzunehmen, 
sofern diese die Gebrauchsfunktionen nicht beeinträchtigen. Zusätzliche Informationen zu Produkten der Marke ORNO 
finden Sie auf der Website www.orno.pl. Die Firma Orno-Logistic Sp. z o.o. haftet nicht für Folgen, die sich aus der 
Nichteinhaltung der Empfehlungen ergeben, die in dieser Bedienungsanleitung enthalten sind. Orno-Logistic Sp. z o.o. 
behält sich das Recht vor, Änderungen an der Bedienungsanleitung vorzunehmen – die aktuelle Version kann unter 
support.orno.pl heruntergeladen werden. Alle Übersetzungs-, Interpretations- und Urheberrechte an dieser 
Bedienungsanleitung sind vorbehalten. 
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Zuständige Stelle: 

ORNO-LOGISTIC Sp. z o.o. 

ul. Rolników 437, 44-141 Gliwice, Poland 

tel. (+48) 32 43 43 110, www.orno.pl 

NIP: 6351831853, REGON: 243244254 


